
 

 

Kurzprotokoll 57. AK-Tagung – 17./18.09.2015 in Meseberg 

 

 Harald & Bärbel: Formalien ( Grüße von verhinderten Mitgliedern, Vorstellung der neuen Teilnehmer 
, Infos zum Einstellen ins Internet (Freigabe eingeholt), Hinweis auf auszufüllenden QM-Bogen )  

 Bärbel informiert über einige Änderungen 

o Dieter, Herwig und Walter haben sich aus dem Leitungsteam zurückgezogen, werden aber 
gern weiter mit Rat und Tat zur Seite stehen, wenn dies vom Leitungsteam gewünscht wird. 
Das neue Leitungsteam besteht damit aus Bärbel, Harald, Fabian, Ulrich, Kerstin und Me-
lanie. Mit einer Dankeschön-Party haben wir für die jahrelange Arbeit innerhalb des Lei-
tungsteams und damit dem Aufbau des AKs bedankt. Auch in diesem Rahmen bedankt sich 
das Leitungsteam und alle Anwesenden nochmals recht herzlich für die geleistete Arbeit. 

 In der Rollenverteilung des neuen Leitungsteams hat es vorerst keine wesentlichen Verän-
derungen gegeben.  

o Dies zum Anlaß nehmend, hat und wird das neue Leitungsteam viele Arbeitsweisen des 
AKs auf den Prüfstand stellen und neue Vorgehensweisen ausprobieren. Ziel ist es dabei, 
Wege zu finden, die zeitliche Belastung für alle – das Vorbereitungsteam, das Leitungsteam 
und die Teilnehmer – zu reduzieren, die Qualität der AKs aber weiter so hoch zu halten, wie 
bisher. Außerdem wollen wir weiter an der Erhöhung der Attraktivität des AK Berlin-
Brandenburg arbeiten. Zu den ersten Änderungen gehören jetzt: 

 Start des "traditionellen" AKs mit dem Abendessen 19 Uhr am Donnerstag 

 4-min-Vorträge aller Teilnehmer wird auf max. 1 h begrenzt ( 1h / Anzahl der TN ) 
und ergänzt um 30 min für ein Thema aus diesen Vorträgen, welches alle Teilneh-
mer diskutieren wollen. 

 Themenabende bleiben weitgehend unverändert. 

 Teilnahme-Urkunden werden nur noch auf Wunsch ausgestellt und elektronisch 
verschickt. 

 Im Wechsel mit der traditionellen Form der AKs soll versucht werden, einen AK in 
einem Unternehmen durchzuführen. Dabei soll dem Unternehmen die Möglichkeit 
gegeben werden, „sein“ Controlling vorzustellen und damit den TN des AKs einen 
Einblick ins Unternehmen ganz konkret ermöglichen. Bärbel fordert alle auf, Ihre 
Vorschläge / Vorstellungen /Erwartungen an einen solchen AK mitzuteilen- noch ist 
das Format in Arbeit.  

Zum Ende der Tagung wurden folgende Punkte besprochen: 

 Feedbackrunde, die innerhalb des Leitungsteams ausgewertet wurde  

 Aufnahme von Christine Bettzüge als neues ordentliches Mitglied im AK Berlin-Brandenburg 

 Themenwahl für den 58. AK am 07./08.04.2016: Startup-Controlling ( mit 8 Stimmen) – Vorberei-
tungsgruppe: Fabian, Herwig, Monika, Sascha, Melanie 

Bärbel Kuhn 


